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ALOYS REDING

Ein Blumensträufschen .

v on J o h ann Georg S c h u 1 1 li e f t , S.
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Man giebt diese vier Sinngedichte in vier Blättern ,
in der Vermuthung , es möchte etwa dem einen oder

andern Besitzer gefallen , das Portrait unsers Helden

damit zu umhängen.
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Der Genius des Vaterlandes .

Schon war ermattet Dein Glanz , schon hobst Du

, die Ferse zum Aufschwung , —

Vaterlands Genius , da — stellte sichReding
Dir dar :

Und ein neues Dicht bestrahlte Dein Antlitz ;
ich bleibe ,

Sprachst Dti , —. Der baut mir ihn neu ,
meinen zerrissnenAltar !
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Bonaparte an Reding .
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i Endlich seh ich den Schweizer , wie ich mir
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* ihn dachte , den Mann , der
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Wenn er sich selbst mir empfiehlt — einzig
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Andre , — ich hab ihrer satt , sie schwirrten um
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mich wie Fliegen , — i
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* Sprachen für ’s Vaterland stets , meinten
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Der Kranz .

Kränzen willst du , sein Vaterland Ihn ? — O

pflücke das Schönste ,
Was dir bey Clausen Kapell wuchs , und

auf Winkelrieds Grab ;
Damit umwinde die blühenden Schläfe des Man¬

nes , den dir nun

Sendet ein rettender Gott : würdig bekränzt

Ihn sonst nichts !
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WILLKOMMEN !

Auf , ihr Kleinen , und ruft’s ! — Ihr Kleinsten
lallt es : „ Willkommen !

3, Vater Reding , wie bist Du doch uns
Kindern so lieb ” !

Ueber die Wolken hinauf erhebt euch , fromme
Gelübde,

Steigt mit des Greisen Gebet und mit der
Jünglinge Lied !

Väter und Mütter umschlinget Ihn jubelnd , —.
Er führt aus der dürren

Einheitswuste sein Volk wieder in’s Quellen¬
land heim !
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